Ortsgemeinde Kottenheim

Vorlage Nr. 055/308/2018

Beschlussvorlage

TOP | 1. Anderung des rechtskréaftigen Verfasser: Hans-Paul Wagner
Bebauungsplanes fiir das Teilgebiet Bearbeiter: Hans-Paul Wagner
"Wolfskaul" Fachbereich: Fachbere||(ch2 -

Datum: Aktenzeichen:

- Festlegung der Form der 05_87_2018 “

frihzeitigen Unterrichtung der T

~ H H eleton-Nr.:

CB)Q‘lJegglchke|t gem.83 Abs.1 02651/8005-47
Gremium Status Termin Beschlussart
Haupt- und Finanzausschuss Offentlich 09.08.2018 Vorberatung
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss offentlich 09.08.2018 Vorberatung
Ortsgemeinderat offentlich 14.08.2018 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Ortsgemeinderat beschlief3t

> den Vorentwurf der 1. Anderung des rechtskriftigen Be-
bauungsplanes fiir die Offentlichkeit auf die Dauer eines Mo-
nats in der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel auszu-
legen. Wahrend dieser Zeit konnen Anregungen vorgebracht
werden; ein Vertreter der Verwaltung steht wahrend dieser
Zeit fiir die Unterrichtung der Offentlichkeit und zur Erdrte-
rung zur Verfiigung.

Der Fachbereich 2 wird mit der Durchfithrung der Unterrichtung
und Erorterung beauftragt.

Etwaige Antrage:




Beschluss:

Abstimmungsergebnis:

[] [] Ja | Nein | Enthaltung | [] []
Ein- Mit Laut Beschlussvor- | Abweichender
stimmig | Stimmenmehrheit schlag Beschluss

Sachverhalt:

Von der Beratung und Beschlussfassung bleiben weiterhin nachfolgende
Ratsmitglieder gem. § 22 GemO ausgeschlossen:

Die Offentlichkeit ist nach § 3 Abs. 1 BauGB méglichst frithzeitig tber die
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterschei-
dende Losungen, die flr die Neugestaltung oder Entwicklung eines Ge-
bietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der
Planung 6ffentlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur AuBerung und
Erérterung zu geben.

Es ist Aufgabe der Gemeinde, fir die jeweilige Bauleitplanung und die
konkrete Gegebenheit in sachgerechter Art und Weise zu bestimmen, in
welcher Form die Unterrichtung und Erdrterung gestaltet wird.

Das BauGB stellt es der Gemeinde frei, in welcher Art und Weise sie das
gesetzlich vorgegebene Anliegen gestaltet.

In der Praxis hat sich insbesondere die Beteiligungsform der Auslegung in
der Verwaltung bewahrt, die gleichzeitig mit der frihzeitigen Beteiligung
der Behoérden und sonstigen Tragern offentlicher Belange durchgefihrt
wird.

Der Ortsgemeinderat wird um entsprechende Beschlussfassung und um

entsprechende Beauftragung des Fachbereiches 2 mit der Durchflihrung
der Unterrichtung und Erdrterung gebeten.
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Finanzielle Auswirkungen?

X Ja ] Nein

2018

Veranschlagung _ 57111
X Ja, mit 562550
e " DFmanggaUShalt LI Nein 25'000’0€0 Buchungsstelle:

Anlagen:

Seite 3



	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

